
kecha Watriot. j
Vcndudcr WittwcE va G 1 ick/

Hause von LcviGluck, in Salzburg,
schon am Samstag den Oktober,

> nicht erst am AUstcn, wic sonstwo ange

gt ist, staltsindcn.
KtF'Die Aufincr kse.mkcit von
d Andern wird achtungsvoll aufdic Bend»
izeige des Hrn. Gie ringvon EmauS, in
>er andern Spalte, gelenkt. Wie man
>en wird sollen dasclbst wcrlhvolle Artikel
rkanst wcrdcn.

SV»ndcr-<sicr.

Hr. LorcnzGuth. von Südwheilhall,
cha Earinty, brachte unS vor cinigcn Ta
u cin Hübner Ei in unscrc D-r»ckcrci, mit
m c« wirklich eine sonderbare Bcivandniß
>t. An einer Stelle hat cS nämlich ein
ndcS Mcrkmal, so groß als cin halber
Haler, am Rande mit Zeichm wie Strah-
n umgeben und auZsehcnd als ob cs durch
ncn Sicgcl eingedrückt wordcn wärc. Hr.
luth hat noch drei ähnliche Eier vom näm i
chcn Huhn und das hier beschriebene ist in
nscim Buchstehr zu sehen.

Die Deutschen f»ir Scott.
Obgleich dic sogcnanntcn Dcniokratcn allc

Kittel gcbrauchcn, um die Bürger von
emder Gcburt gcgcn dcn altcn Helden
?cott einzunehmen, uitbcilen sie doch für
ch selbst nach eigener Erfahrung. Folgen-

c Note erschien im ~(Zincinnati Atlas", un

-rzeichnet von I.', dentschcn Dcmokraten,

orlchc »»gleich die Bersicheiung geben, daß
och 5W deutsche Siimmgcbcr, bis jctzl
?emckratcn, bci der kommenden Wahl
Whig T'ckct stimmcn wcidcn:

~Hcrr Redakteur ! Wir, als deutsche
Ttimmgcber dcS zweiten Eougrcß - Distrikt
>on Hamilton Corintv, haben für vielc lah>
c mil dcr demokrali'chen Partei gcstiinml
nd gehandelt, indem wir annahmen,
ic Grundsätze dieser Partei dcn Intcrcsscn
inscrs adoptirten Baterlandes und den
rcien Institutionen dieses g,oßu, und un-
ibhängigen Landes treu waren. wir
ind jctzt übcrzeuqt durch die Eigcbnisse dcr

etzten dcmokraliichcn Convention, daß das
und die lustitutioncn dieses Lan-

in dcm Glaubcnebekenntniß der geacn-
wärtigcn Leiter dicscr Partei keinen Tbcil
,abcn; im Gcgcntbeil, Eigcnnub iit dcr
inzigc Zweck jener Deinagogen. Wir kcn>
ien sie jctzt, wir kennen ibre Liebe für die
.Dutschmen." Sic möchlcu qcrn durch!

unsere Stimmcn in Aemter einziehen, und'
dann uns sür unscrc Dummhcit bci
wcrfcn. Wir grstcbcn jetzt aufrichtig, daß
wir Jahre lang genarrt wo,dcn sind, und
boffcn, daß un>'crc Brüder nicht so lange im

Dunkeln bleiben werdcn, nie wir. Wii
>vcrden, jcdcr Einzilue von un<, Anstreng-
imqcn machen, ihmn Licht zu geben, daß s:c
eber, als wir es gelhan haben, dcn Irithum
sehen mögen, wo,cin sie acsallen sind/'

V oni A tl ö la u d.
England.

Zu Commander cn (Zhes der Armee ist an
die Stelle des Herzogs von Wellington dcr

General Lo>d HaidingS ernannt.
Frankreich.

In einer Rede zn Lvon sagte dcr Prcudcnt -
Napolcon: ?Dcr Ruf: ~E> lcbe dcr K.n>

ser!" rübrt mehr mein Herz, als meinen

Stolz! Ich bin dcr Diener mcincS Landes
und habe nur einen Zweck und dcr ist, es
wieder bcrzustcllcn. Es ist schwer für mich,

zu cnlschciden, unter welchem ?!amcn ich
am bcstcn handeln kann. Ich bcge kein
L'crlangcn für eincn Wcchsel, uach dcm-

<?iuc Krcuzinuttg.

ln eincm Concspondcnzbcrichte au!
Deutschland liest man folgendes nicht sehr
glaubhaftes Mr^chichtchen: ? Ein junger
Theologe, dcr in Bonn studiilc, gicng mit
Hammer und vicr acht Zoll langen ?iägcln
nach cincm bcn.ichbaittN Wald, suchte sich
einen Baum in Krciuform au', und krcuug
<e sich buchstäblich (?) Besinnungslos
vnn Baucin ausg, funden. konnte er doch
von diesen nicht los gemacht wciden, weil

»sie keine Zangen zum HcrauSzicbcn dcr Nä>
gel hallen. Sic hieben also den Baum um i
und brachten dcn Menschen mit dem Baum>
in das nächste Dorf. Der Studcnt liegt zu
Wenn im Hospital, soll aber jeht ausser Ge-
fahr und auf dem Weg der Besserung sein.

Werk scincr Srlbstkrcuzigung verrich-
I tetc er auf folgende Weise: Zuerst nagelte
er die Füße fest an dcn Baum, wobei er die!

! Nägel 4 Zoll ticf ins Holz schlug, hieraus,
! schlug er einen Nagel zu der Rcchte:, und
fciltc ihn am hcrausstchcndcn Ende spitzig,
dicS gcthan, nagclte er die linke Hand an
dcn gcgcnüberstehendcn Ast und schlug dann
die Rechte in den gcsxitztcn Nagel.

Absckcnlicdcs Ungeheuer Einc
Zcitung von Madiid (Spanicn) cnthält dic
folgende Nachricht von öorunna, dalirt den
5. Scpt : ~Dcm Tribunal dicscr Stadt ist
svcbcn ein,,Wolfs.Mensch" vorgestellt wor
den, dcr nach seinem cigcncn Gcständniß
Gewohnheit hatte, in die Wälder zu
und Männer, Wcibcr und Kinder zu lödtcn!
und zu fressen! ErwurdeinCastillegcfan !
gcn. Er hatte dcm untersuchenden Magi !
straten erklärt, daß cr zwci nach Valencia >
gehörende Mitschuldige habe, und dasi sie
mit demZett ihrer Ovfer mitPortugal einen
Handel trieben. DaS abscheuliche Unge-!
Heuer sagte auch, daß eS seiiie Mutter
Schwester gclödtel und grsrcsscn habe!"
Es ist fast unmöglich an cin solches ?Mon-
ster" in Menschengestalt zu glauben.

ALK',,Espana" von Madrid (Spanien)
«om 7. S«pt. sagt, daß ein Individuum in
einer Stadt Galiziens aus einer einzigen
Familie neunPersonen ermordet habe!

Weibliche Rvhheit. ?ln Kcnsal
Green, in der Nähe von London, fand ein!
Preisgesecht zwischen 2 Frauenzimmern statt.
Sie sockten, von Männern und Frauen um

ringt, bis zur Hafte entblößt, eine halbe
Stunde lang ; Einige sagen für 5 Schilling,
Andere für einen Svocrcign, und einige sa-
Ken, daß sie es wieder thun wollen. Einige
Männer führten sie auf den Kampfplatz,
waren die Sekundanten und trugen die Sie.
sttnd« im Driumph weg-

Lccha Cannty Wahwertcht.
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die übrigen öandidatcn sind die:
Belichte noch nicbt eingegangen.

Berichte von BuckS zeigen daß
Biidges in dcn Eongrcß, und die von Nort-
hamplon daß Frei in dcn Senat gewählt
sind.

Die gestrige Mahl
ist ungünstig für dic gerechte Wbig.Sachc!
aufgefallen. Die Ursache ist die Schläfrig
Nil dcr Wbigs selbst, welche immer nachläs !
sig sind wcnn ihnen dcr Weg zum Sieg!
essen steht. Lccha hätte dies labr getragcn
werden können, hätten alle Whigs ihrc
Pflicht gethan.

(Neld! vield! vield!

Wenn Jemand wissen will was dieUisa-
che war, daß die Wahl hier nicht günstig
auffiel, so antworten wir, daß es Geld nnd
Bestechung, durch unscrc Gcgncr angewandt,
war, welches diesen Ausgang zuwege brachte,

Falsche Tickets.

! Wir babeu keine Händbills g>schcn anßcr
selche dic zu Gunsten seiner eigcncn Partci

! circulirt wordlii siud. Und was falsche
Tickels anbclangt, ist cr mit feinen
Fieunden allein schuldig; Hauscnwcis hat.

! icn sie dieselbe circuliit, nnd um jetzt drn
Trdcl von sich abzuwälzen, wollcn sie die
Whigs damit bischiildigcn.

Die 2taato>vadl
ist ebenfalls zu Gunsten unsere? Geaucr
'aufgefallen. Dies war bei dicscr stillcn

i Wahl nicht anders zu erwarten, besonders
! wenn man die große Hccrdc (Zanal Schwind-
! Icr in Bctracht zicht. Wcll, wcnn das No!k
! willig ist, jährlich scmcn schwcicn Tar zur
Unte'baltnng dieser Blutsauger zu bezahlen,

> »'o haben wir durchaus nicht? dagegen.

! Whigs bereitet (s»cl, fitr die »lüchsic
Wahl!

In Lech« wsren gcste.n lOüil ÄjhigZ zu
Hause geblieben und dies war mehr oder,
weniger im gaincn Staat dcr Fall, wic dicS
die geringe Stimme ganz deutlich zeigt.
Es ist also cinc ausgemachte Sacbe, daß l
n enn die Whigs am 2!cu Novcmbcr ihrc i
vollc Pflicht thun, dcr Staat für dcn größtcn
lcbcnden Helden der Wcll mit einer großen
Mehrheit getragen wcrdcn kann und daß
dies geschehen wiid glaubcn unsere Gegner
selbst.

Die Telegraphischen Berichte
von dcn verschiedenen Cauutics sind sichso sehr widersprcchcnd und unvollständig
daß es schwer ist zu dem richtigen Resultat
zu gelangen, und wir ziehen es daher vor
bis nächste Woche zu warten, und dieselbe
dann richtig zu liefern.

Merkwürdige En td ccku ng. ?Bci
dcr Trockenlegung dcr Harlcmer Meeres
fand man ticf in dem Schlamm verborgen,
eine zahllose Menge menschlicher Ueberreste,
genau an dem Platze, an welchem in der
Landkarte ISN das Dorf Nicrwcukirc ein-
gezeichnet ist. welches im Jahr 15M durch
den Einbruch dcr Nordsee, welcher dasHar.
lemer Meer bildet, überschwemmt und zer-
stört wurde.

Viele Arthiebe fällen den dicksten Daum.

Verl) ei rathet:
Am 3ten Oktober, Hr. Jenas Hagcy, mit MißSibit-

l« Wvbtbach, bcidc seil Hcidclberg.
Am Iotcn, Hr. Richard Ambrun, mit MißElisabeth,

Naunian, bcidc vcn Obcrfaucon.
(Durch dcn Ebrw. Hrn. I. S. D»bs.)

An> 2k>. Sept. Hr. Christian Reinert, mit Miß Lc<
vnna Focht, bcidc von Allcnlaun.

An> 30. Scpt. Hr. Hcnr? Bcicr, vcn Nordwhcithall,
niil Miß Susan Rcbcr, ton Waschington.

Am 30. Sept. Hr. Tkoma? Jehl, mit Miß Kittiann
Rcinhcimer, bcide vcn Nordwhcitball.

San Reling, beide von Waschington,
Am 10, Ort. Hr. Mosc« Kicder, mit Miß Angelina

Siegfried, beide von Nordivhcithall.
Am 10. Ort. Hr. William Reichert, mit Miß Elisa-

beth Eckert, beide von Allentaun.
(Durch den Ehnv. Hrn. Zeller.)

Am 30, Sept., Hr. Henrv Kichcler von Allentaun,
mit Miß Rebecca Fink, von Wilkekbarre.

Am 10. Oktober, Hr. Job» Schneider, mit Miß
Julianna Benner, bcidc von Salzburg.

Am S. Okt., Hr. Hcnry Schmidt, von Salzburg, mit
Miß Catharwa Haak, von Monroe Caunw.

Wie filklt der Hcnry sich beglückt;
Von Käthe'S Reizen ganz entzückt,
Hat er nur sie allein gewollt
Und jetzt als Weibchen heimgeholt.
Genickt selbander Glück und Freude,
Noch für ein hundert Jahr' »me heute.

ty e ft o r b e n t
(Eingesandt durch den El'rw. Hrn. Jäger.)

Am Iren Okt., in Ost-ANcnll»in, Magdalena Wolf,
im tj.'isien Ink-e.

An> -Iren, in Otersaucen Hr. Philip Buchecker, im

Ocssnnüwcr Mrkauf
von Landcigcntlium.

Freilags dcn SUstcn Oktober, um 1 Uhr
! Nachmittags, sollen am Hause von Daniel

in Obermilford, ?echa Eaunty, fol
! gcnde schätzbare Grundstücke verkauft ircrden,

9»o. R?Ein doppelt zwci-
Wohnbaus, Schweizerscheu

>«?»WAer, 2 Wagcnschöppe, Schweinestall,

i Weifchkornhaus, und alle nöthige Nebenge
bäude. Eine Springe mit Pumpe ist an
dcr Schcucr und einc andcre mit einer Ket
lcnpumpe am Hause. Hierzu gehören 3l>

! Acker Land wovon 5 Ackcr vom besten
! Holz , li Acker Schwamm und das Neblige
vom besten Bauland im Taunschiv ist. Em

! junger tragender Baumgarten mit dem be-

sten gczlvcigtcn Obst ist darauf. Das Ei-
lgcntbum liegt nahe an der Allcnlaun und

'Po!islown Poststraße 2 s eilen von dem
Goschenbopp.» und Greenlane Turnpeik,
und ein nilsthleudcr Wasserstrom stießt durch
dass.lbe. .

??o. T- Ein 10 Ackcr Stück Holzland,
mit vorlrcsstichem Kastanien Riegclholz.

?»o ?Vier Acker Land : 3 Acker Holz'
und I Acker gutes Bauland.

k -V cr?lckcr vvitrcsstichcs jungcs
Holzland.

j Eine weitere Beschreibung ist übe,flüssig,
denn wer Lust hat eS zu kaufen, kann sich
selbst cinfiuden bei dcm darauf wvhnhaftcn
Eigenlbinncr und es bcfchen.

j Das Ganze kann auch zusammen vcrkaust
> wcrden^

Die B-d!ngungcn und Aufwartung von
Daniel Arctz,

Frey.

Oktober 13. nc>^>"

Sintemal in iind durch cine Akte der lVe>leral As-
semili', pasiit den 2ten S-erserge actrof-

! f.n iü. das- die v.rst'iedene» (launlus de? Sta»ts ltimi»!
s-'>>sq für Mitglieder der General Asien-tw, Waklen

I scllen. an den ncimlicken Ollen wes.llst für be-

sagte M't.iiuder geslinn»! l'.'lute der vciberuhenden
l -im l-t.n vor dem eisten Muuvcch im
! 'December, ei» Tausend acht l llndeit »nd vier, und am
! 7,i>n Freitag vor deui lü.n Miuivcch im Dc.cinbcr in

jeden, Ue» nachher, für den Entzw.ck. lim t<r>val'-
lcr für Presideut und Vice-Presideut d.r Ver. Staaten

i''' "Sonlaste Ick, Joseph F. Newhard,
Scheriss !'?n ?echa Eannt!', in Mcmäs-l'cit der mir durch

.Alte <",ch,>leg!en diese n»i»e 'prctlainaliou,
! um den frei n seilten vcn üccha ljaunto Nachricht zu ge-
> ben, sich :n versamm'ln in ibren vcischiedenen 'A>al>ldi?
stritten,«!!! Di ensta g den Lt.» nächsten Ncvenibcr,
denn nnd dasiü ft. zwischen den Stunden von !> »hr des

I Morgen? und Ul'r des V!ach:niuags des b.sagten Ta-
' gek. iun z» stim'nen für

('"i'wtZblcr
für Prendenl »nd Vice Prcsldcnt der ü'e''. Staaten,

unter meiner Hand in der St >dt Allcutann,

den lüten O.lober. A, D. IS'>!>. und der Iliiab-

Ivftpb F. ?!civhard/ Schert ff.
Schciiss?-An!t?>t»be, I

> I Allentaun, Ort. lU, 1^7>21 nq''7v
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Auditors
In den« Waiscngericht von ts,i»»t»i

In dcr Sache der Rechnung vonGodfrey
Pelcr und Stephen Wcrth, Administratoren
des verstorbenen Christian Werth, letzthin
von Heidelberg Taunfchip.

Und nun Sept. 3,1852, ernannte die Court
John D. Lawall als Auditor, um besagte
Rechnung zu durchsehen, übcrzufcltcln, eine
Verthnlung zu machen, und dem nächsten
Waifcngencht zu berichten.

Ans dcn Urkunden.
Bczcugt?,? Nathan Metzger, Schr.

-MAZA? Der obcncrnannte Auditor
wird sich zufolge seiner Anstel

lung einfinden. Samstagsdcn (Z, November,
um 10 Uhr Vormittags, am Hause von
Henry Leh, in Allcntown, wann
und woselbst sich alle intressirte Personen
einfinden können.

Okt' 13. nqZm

DWWM»WWWWWWW?WWWSWWWMMB

> »cset! ?leset! !
die wichtig?« Neuigkeiten von

Weidner und Ureinig.
Sind schon wieder mit cincm großen Vorrail, ncncr '

und ivlintcrvolt ivobtfcilcr Waaren von Phitadclpbia
jurllckgckehrt. Wir haben die Icit nicht, vicl sil schrei?
bcn und wollen'S nicht »lachcn.lric cinigc Andere, ivelche
halbe Zcitungen mit Unsinn, Huuidug und .'iiaen stillen
nnd noch dazu zu »nlvis-cnd sind nnd nicht gesunde?
Hirn genug haben, ihre Anzeigen selbst z« schreiben
Seitdem aber der Pfaff nicht nrelir tir sie schreibt, las-en
sie den Mann lnit dcr langen deutschen Schmokrscift j

thun, und so ost schreibt jener Man» in den Zeitungen l
an?, dich cr sei» Geschäft au? dem ff vcrsteht. Ha, na,
ha! welcher Uiisin»! Das CckrcibkN eiiur Anzeige ist j
die einfachste Eachc, und wenn ein Mann zu dumm ist i
seine eigenen Antigen zu schreiben, weil weniger fällig i
ist cr zu Markte zu gehrn und Giiter cinzukausen, welche?
der wichtigste im Geschäfte ist. Ls ist klar, cr
versteht sein «Geschäft nicht, »nd das ist die Ilrsach, daü!
cr nicht so wohlfeil verkaufen kann als Mcidner und

Breinig, die ibr durch und durch verstehen.
Sie haben ibr? Lclirzeit ausgedient; sic haben Waarcn !
in Grosveikans und Cemmissions Handlungen verkauft,!
und sind mit allen Connnissioncheluser in Philadelphia !
und vielen in Vienvo, k bekannl; so, dasi sie rielc !?aai e»

ncn alc dcr fette Dnnuiin thun kann, und wenn cr auch aus
dem Riictc» ausspiingen solllc wic cin Lekust im Früh- i
jähr.

So kommt hcrbc'l, ihr von Wciknburg, Heidelberg.
Saizbnrg, ?)tilford, kommt, alt

30!>» iyards 4 1 Mu?lin. beste O.uaülät, ?Nr «H dt?.!
2»0» giitcr schwerer Muslin, li'/» >
300» gebleichter do 3

also cin ganze? Hemd siir weniger al? 1» Ccnt?!
-5s!»0 ziards guter gebleichter M»?l»i (st?.

4»00 Priili?, Merino und andcrc, «'?
>:!»»» Do do 5 '

200 ju nur I Cent die aiard, also cinc rolle >
Dresi von 8 Aard? siir 8 ilent? ball'
lveggeschenkt. Kommt Ihr kädie?, hier
ist Gelegenheit filr einc wohlfeile Dreß, i

5,00 Muslin Dclain zu nur !»(!>?.

ililtl» Dv do l2jCt?.
2»00 Do 12j lu? 25 i

20» Alxaca nur I2j
Do 2»bi?«2j

3»» fi.zmirtcr ?tl!?aka n»r 12j !
Und cin großer Stct von andern Dresziitern, Schawl? >

Mir MannSlcnte.
Ein gvoser Ttolt v'n ?il.hcrn, (sass!mcr?,

und andere Hcsen-, Neck- nnv Hemdstoffe, an nicdngc-1
ren 'vreisen al? nan selche andc>?wo im Ttande ist zu
kanse». Hüte, Sticselu, Schul'c.'und jede Art von ser-
tigcii Kleidern !U» si !' von izopr l>i? ,?»>i a!l?zustasfi en

> ?gute,"it>', v.'rstehl si b. und wohlfeil. Der Neni'-uker
Schneider ist readv um (?nch ?neisc Zits" gaiijUllig zu
gci'cu. Kennnt und probn! ihn.

G vozerie n.
j ?l» großer Stock von Grozeri.'il, 25 Prolent binigcr

> al? sic sonstwo verk.üifl werden. Bester Mclasst? zu 1»

isei>,t?. Bester Kaffee I» veut?. Molaffe? gut zum
Essen 5 Li?. Guter Zucker nur 5 Cr??und allc? an-

! dere im Bcrl'.'iltniß. Kommt nnd spart <surc 20 Pro-
! zent dadurch dag Ihr Eine Giiter an, woblseilen Stohr
! von Weidner und Breinig i» Zrerlciktow» kaust.

höchste Prci? wild siir Buiter und Eier
bezahlt, Koinnit hcrbei, wir bezahle» Euch 18 Ccnls
für guter »Xnlter unv I« Ccnt? für Eier. Die? ist

> uiehr al? Ihr in andern Stehrs bekommt.
Verlangt:

200 000 Pfund Butter,
200,000 Diixend Eier.

5,0»0 Vinschel trockne Aepfel,
3.00«» Bnschcl Hafcr.
SM» KUbbchite. an 4,z Cent?, cin halber

Cent mehr al? die (Aerber bezahlen.
2,000 Kalb?hanrc au Ct., also cin halber

Cent mehr als Gcrbcr-Prci?.
Wcidncr unv Brcinig.

Trcxlertaun, Okt. I". 1852 ng?

Ocffelttliche Vcndll.
Samstags dcn Mstcn Oktober, um 12

Mittags, sollen am Hausc dcs Unter- j
I schlicbcncn, in Emaus, solgcnde Güter auf
s offcntlicher Acndu vcikauft wcrdcn:

Eine trächtige 4jäb>ige blinde Mähre, 2
Kühe und I Rind Zucht), ein

j IGäulswagcii,Hculcitc>n u, Schcmcl,Pflug j
»nd Egge, eine Walzc, 2 Eingäiilsgcschitre,
2 Sättel, cin Manns nnd cin Wci!,'!s.ittcl,

! Windmühle. Frnchtrcss, Hoppcl und Küh->
kctlcn, cinc Quantität Wclschkornlaub und

«Kornstroh hcim Gebund. ein
! Forle Piano (nach der neuen Modc mit,
Äußfräm), cin Schrcidpult, Ofcn mil Rohr,
cinc gczogcne Jagd Büchse,nebst cincrßcr.

! schicdcnhcit von andern Artikeln, zu um-
i ständlicb zu mcltcn.

j Dic Bcdingungcn am und
! Aufwartung von

John I. Gierinq.
Emaus, Okt, 1.1, *!im

W a ssc rso)e sc llschaft. '
Eine aufgcschobenc Beisaiumlung dcr

Stockhallcr dcr ..Norlhampton Wassergc
! scllschaft" soll gehalten wcrden am Hausc!
von Eli Stcckel, in Allentaun, Samstags-
den 2listcn Oktober, um I Uhr Nachmittags,
um dcn Bericht dcr Evmmiltcc zu büren, wcl
chcr eS in Verbindung mit dcn Verwaltern
übertragen war, sich wcgcn dcr Aufbringung
dcr nothwcndigcn Gelder zum Ankauf der
Mühlen und anderer nöthigen Verbcsserun-
gcn zu berathen.

Wm. H. Blmncr, See.
Oktober 13. ng2m

Wöchentliche Brieflifte.
C n Verzeichniß der Briefe welche bi? zum Dienst,'.g

lobn Abrcn?, John ?llblial t,Sai»ull Bchlcr,Fran-
cis D. Baffe, Lcwi? Bakcv, ChailcS Bradcr, Henri'
S<ntz. Abr. 5- Büß, Charles Bccr?, Nathan Bcrner,
Salomen Brauch, Edward Buttelsield, A. Bonct, lobn
G. Bauer, C. Bcidler, Alvin !?<iehl, Henrn Boa?, W.

Brown, Mr?. S'ancn Boas, Charlotte A. Blech,
Hr. Cannan, Cliza Cridcler.ThcmaS Diittcn, Ctizabeih
Diefcndcrfer, Niarv Detweilcr, Jacob Eckspellen, John
galten, Joseph Funk, I. S. P. Foust, Lcvi Fcnsterma-
Cliza Fatzing.-r, ?. Gecl und Co., R.P. Zt, Grass,
David Groß, Samuel Gro-c?, Jacob Gcorge, Ezckias
i?crhard, Thema? Gangewcre, G'idcon Guth, Gcorge
Hittle, Gcorge I. Hainse 2, Hr. Huiizleman, Andrew
I. Hovt, David Houk, John Hillig,John Hecker, Henrv
Hcin, Stephen Husscrt, Miß Angcjinc Hcckcr,Adam Ist>-
iicr, Charic?Knerr, Jsaas Lcwi?, Jesse i?von?,Catharinc
Lcvan, Mr?. Malinda Lippen, Atlcn Miller,Miller und
Boyer, Reubcn Mover, Se?lie Miller, David Mininger,
Sarah Mink, Anictia Mink,WlNiaiu Nagcl.lokn O?-
nian, John Pcruian, Daniel Ritter, Richard Rickerl 2, !
John Reinhard, John Roth, Jacob Reuunel, Daniel
Neichcnbach, Danicl Rhoad?, Henry Smith, Enos Smitk, l
Michael Shout, Edward Scip, Joseph Stcinboch, Jcrc-
miah Smith, Gco. W. Stcinberger, Henrv Stößel, Da-
vid Schout, Charles Schrair, Joku Martin Saeger,
Jno? Siwdcr, Ckarlc? Scholl, Samuel Sacgcr, Rcuben
Smith, Henrv Steinberger, Lydia Schiffcrt, Peter Trorel,
Elizabeth Trorel, S- A. Trerlcr, Jacob Viilkcr, Peter
Weikcl, John Wolf, Ferdinand Winklcr, John Wcavcr,
Daniel Mise, Maria M. Wolf, Marn Wildoncr, John

Charles Zink, Adam ZLllcr, I. Ziimucrman

Mglia E- Hornbeck, P. M. !

Cirens! Cirens!

und Derir"iS' neue und süperb cq«i
?lr?iii, nnif.iff.nd eine rel'e

und brillianterc>?rstriaiiiseZir?rnvpe, miteinen
zal'lrcict»en und lalen>?ellen dianx'llsclv» in d^rcr

Kunstrcitcrci, etc,

Trurxe ven Pferden, etc. ,tc. Dieser lsircns wirk
Verste!unqcn geben in Vath. Di.nstag? den liiien

?tllentaun, den ?«. L^kti'lier.
Die Prez.'ssien wirk Inn 1» U!>r S'ermittaaS in di

Si.'k! wc!>ei tie Musikbande auf ein,'M Pe
stillicn-Wagen ren rcllig gleichsei'.nd.n Pkeiden ge- I
;cacn werden wird, n.iibe ~lle vcn Neitein g 1.1t.t uin'

auf die gros'-irligste Weise sind.
Unter die rreniiuenten dieser Gesellslnst ge

hör.» Hr. Richard Rivers. der fertigste
ter in den Ver. Staaten', Madame Weed undMadann
(samilla Gardner. in ihrer hiibschcn xarisiWen Reit
k»nst; Hr. E. Derieus; Hr. 'Zilnle; Hr. C. River?:
Hr. I. Schindln i dieKna! cn St. Lu!c nnd G. Dcrienr
und ankere ren w.ltweiter

F>answnrst, Hr. Dan Gardner-
Ilnt.r den vreininent.sten Dingen dits.'s

der stärkst? Man» in der Weit?
w'-her irgend einen Stein edcr Fels von der gissten
Seite und Substanz in i l seiner n a cl

len Faust zerbricht! Dies innß qcs.hen werden,
iini e? glaubcn zukönnen.

Die Herstellung wird dcs Zkbends gcschlessen durch
«in <s>»o:v« dramatisch.'« und eviestrisches Cchausxici.
ron weltweiter »»erilbnitheit. nur Gesängen, Cl'citts.»
J>veikämpfen, Pivz.'snen.n, etc.. genannt

?)?n',cppa, oder das »vilde
nuS der Tartarci!

eine aufgeführt nach dem pepularen Gcdichi
v'n Leid S>>>ren. ans'? nnd genaues!.' verae:
stellt. Der Casiellan spricht das schreck! che »> thei! lib.'i
Mazerpa au», demzuielge er ans ein wildes kanarisch«
i> serd gefunden wird! Die furchtbare Zliicht wird ge:

! schlössen durch ein gresnrtige?

Zyackctticdt TabZcau!

, nacdker König der Tariarei, . . . Hr. Derlens
Olinkka, ?cch!er de? Cast.llans,

! in Siele mit Maz.ppa, . . . Madame Weed
> De>s große rtinaniische Schausriel schlieft mit eine>

! den ÄülS. ' '
! e's.n lINI ? und 7 lis"-. dei
! Verstellungen nm z »ud 7'!. »Hr.

t^ent«.
Okieber 11. 18?S. B. (?. Palmer» ?lgent.

l von schätzbarem Eigenthum!.

jene gewisie Striche Land,

pen Sand des iHeerge Nrinet, da>rn en:!ang is'.ilS I>s.
stlbcn und tiieils Land i.htljindes William Meliren, süd-
lich sechviindachtj'g flirade westlich, ein Kundert und

t.l Ii« an den .'lnkangspunkt? enlh.iltend 51 Acker und
7ü Riitlic» Land.

östlich Ii Rutl'en an einen Siein, dann an Sand ven
larcb ll.l'eriell', südlich -t'/, cstlich L 7 Nutl'.'n
und drei Zelmilieil an einen Stein, nnd «Sra-
de, westlich Nnili.n uud fünf Zel'nt.l an den ?!n-

-r« Maaß. '

lchtliin ?en Samuel «jeisinger, östlich -l-t und ein I'albeS
östlich Ll» Ruthen und acht Zekntel an eine» >

Stein, dann in Land ren Gecrge Ncrnet, nördlich 8-)'/, j
'Ärade, östlich !Z6 Ruthen und acht Zehntel an einen I
Stein, dann an Land letzthin ren laeeb Bahs, nördlich j
!j/, iLrade, westlich 5 t'/. Ruthen an einen Stein, dann
an Land ren Peier Kiny, südlich Grade, westlich
AI Ruthen an einen Siein, dann an Land letzthin ren!
Abraham Eangewer, südlich Krade, östlich 27/, >
Nuthen an einen Stein, nördlich 85'/, Grade, westlich
16 Ruthen nnd acht Zehntel an den An fang? Punkt, ent-!

haltend g Acker nnd Nurl!en ?

liemttiel. siiNich estlich ü t Rutl'en und!
'rei Zebnl.l an einen Stein, und südlich ">l Ruthen an

Mick» 63 Grade, östlich 27 Ruthen an einen Stein,
an Land ren la.-el> virim, südlich 71» Grade, w.sl-

ich 31 Rulhen und sieben Zelintelan Ven Anfang, Punkt,
enthaltend 24 Acker und lii Rutl'en Land.

Eingezegen und unter Beschlag genommen als das vi-
;enthum ven Henry llederrs lh. und wird reikaust
?en

Joseph Ncuhard, Scheriff.
Scheriff's Zlmtstubc,

kllleniaun Okt. l?. nglni

Zl ch t lln q:
112» Die neue Compagnie

von Sud WhcilhaU Taunschip
M wird sick zur Parade verlam-

mein auf Monlaqs den IBtcn
Oktober, am Hause von Elias
Diehl, in Neu-Tcras, Lecda

U>i / wobei sich Alle. w.lckc
>/// Mitglieder zu ireiden »vüns»cn>
W cinzusinde» belieben. Auf LZe-

- » f. hl VVN

Daniels». Vaftiun, Capt.
Oktober 6.

OcffcistW^Wendtt,
Samstags den !Wsten um O?

Ihr Mittag?, soll auf dem Platze selbst ö?<
enllicb veikaiist werden:

Eine schätzbare Plankasche,
«elegen an der Straße welche von
>acv Eoopersburq fuhrt, in
üownschip Lech« Eo.; grenzend an LanV*
on Peter und Abraham Sell. Michael
inder. James N.iiidard und andrres; ent-
allend 54 Äcker und 4 Rinken genaues

Maa?. Darauf ist errichtet ein?
iiuABlvck Wohnhaus, Blöck

und sonst noch nötssiA?
>i>v,ugrbäude. Quellen sind becsiiem beint
>)a»S und der Scbnier- ?Ein csnter Aepfel».
»aumaaiten und andere Obstbäume sind auf
'em Lande. EinTi',il tesLande? ist Holz-?
and und Wiesen, und der Nest ist Vorzug-
iches Bauland.

Besch und ein iin streitiges Neckt kann
en ksten April, lKH.'t gegeben werden.

Es ist das binterlass.ne liegende Eigeit-
hu-« des versiorbenen George Brinker,

letztbin von vorbefagtem Taunfchip.
Die Bedingungcn am Be.kaufStage un?

von
John Vrinker.

Ort. I.?. nqlinf

Eine schätzbarc Baucrci
Durch privat Handel zu vcrkau -

fcu
Der Unterzeichnete ist zi: dem Entschlust

lekommcn »ach Westen zu ziehen, lind wün-
scht t daher seine

P: acht velle Pl an tasche,
gelegen an der kleinen Lecba in Niederma'

cungie Taunschip. Lecla Eauniy, durch pri<
.'al Handel zu verkaufen. ?Dieselbe gränzet'
>n Länder von George Kemmeier, Salomort
Runschmied, Jacob Maiks, Eonrad Sehwi
und andere; und enthältAcker, mchr
'der weniger. Davon sind etwa 7l) Acker

klares Land, von dem besten und schönsten
in dem Eaunlst. Dasselbe ist in schicklich?
Helder eingrih.ilt, unter guten Pensen und
überhaupt sonst in der besten Ordnung,?

dcm klaren Lande sind etwa 5» bis
llcker lerilicle Wicün, wodurch besagter
Fluß stießt, und das,Uib>ige ist vom besten
holzland in der Gegend, gut mir Kastanien
»nd Hickory Holz bewachsen. Auf dent
klaren Land ill eriicl tet

V gutes und gerü'nmiges zwei-'
stockiges steinernes

W o l) n y a il s
nnl einer angebauten steinernen Küche, eine
vortreffliche steinerne Schweizerscheurr, 4<?
bci 75» Fuß, ein Wagenhaus, Sckmiedschap

, und alle andere nöthige Nebengebäude. Em
, junger und bereits zum Theil tragender

Obstgarten von laute, gezweigten Bäumen,
, und Überhaupt alle Arten vom besten Obst,
als Kirscl'en, Psiisiche, Pflaumen u. s. w.,

bkflnden s'ch gleichfalls darauf. Ebenfalls
befindet sich ein niifehlender Brunnen zwi-
scl'en Haus und Scheuer, und eins gute'

! Springe nahe am Wohnhaus. Mehr über
> diese herrliche Plantasche zii sagen, hält Mai?
für übe>flüßi<», indem es Kausiustige doch
erst in Augenschein nehmen werden.

Solche die Land zu kaufen wünschen, soll-'
len diese Gelegenheit nicht unbenutzt vorüber
gehen laßen, indem nur selten solch in allein
Siücken so angenehmes und werthoolles Ei-

zum Berkauf angeboten >vird.
Die Bedingungen durch den Eigenthum

> mer,
William lacoby.

I?. nq6n4

?luf Donnerstags den Lt-isten Oktober/
um It) Uhr vormittags, soll am Gasthaus

! von David 3? ud y, in Waschington
schip, Lecha Eauntn. ein großes Balallioit

! gehakten werden. Die No>dlrheiiball Ca-
, oalleristen weiden gegenwärtig sein, auch

sind die Eavaüeristen unter dem Befehk voni
C.ixt. Schlauch und Eapt. Friedrich eben-
falls erwartet. Die Waschington Freiwild

untekdem Befehloon Eapt.
haben entschieden beizuwohnen, und die Com-
pagnien unter dem Befehl der Capitain«
Lauip, Lenh, Follweiler und Joseph Bau-
man sind höflich eingeladen beizuwohnen

I Gen. Nupp und Stab. Maf. Ellinger,
Maj. Zimmerman und Maj. Keiper sind
gleichfalls eingeladen beizuwohnen.

, Wohnt daher sl»e bei, wenn Ihr einmal
wieder ein rechtes Batallion sehen wollt

Viel?Freiwilligen,
j Sollte das Welker an obigem Tag?'
ungünstig s.in, so findet das Batiallion am
Freitag den Lasten Oktober statt.
Okt. l!j. nq?n<

Aufqcschobc l;c Aollrt.
Eine aufgeschobene Waisencourt derß.'er«

leljährigen Sitzung u s. w.. soll aufFreitagS
den 2!). October um 10 Uhr SZormittaqs Ä
dem Eourthause in Allentaun, Lecha Saun-
ky, gehalten werden, wonach sich alle dieje-
nigcn die Geschäfte zu verrichten haben, rich»
ten können.

Nathan Metzger/ Schrb.

Aufgcschobeiic Sonett
Eine aufgeschobene Eomr.ivn Plkas Eourk

für Lecha Eaunty, soll gehalten werden ir»
«llentaun, anfangend amFreitag den Zoster,
Oktober, um 10 Uhr Vormittags, wann und
woselbst alle interessirte Personen sich einzu-finden haben.

F. E. Samuels, Proth.z-kt. g. N43n,


